
 
Am 7. Juli 2016 durfte ein Teil der 12. Klasse des 
OSZ MOL eine Geschichtsexkursion zur 
Topographie des Terrors in Berlin unternehmen. 
Die Topographie des Terrors befindet sich in der 
Niederkirchnerstraße 8 in 10963 Berlin und gehört 
zu einen der meist besuchten Erinnerungsorte an 
den 2. Weltkrieg. An diesem Ort befanden sich 
während des „Dritten Reiches“ die Zentralen der 
Geheimen Staatspolizei, der SS und des 
Reichssicherheitshauptamts. Das Gelände befindet 
sich zwischen dem Anhalter Bahnhof, Potsdamer 
Platz und der historischen Stadtmitte. 

 
Wie unser Tag begann …  
Zuerst wurden die Kurse GO 12/1 und GO 12/2 in zwei 
Gruppen geteilt. Um 10 Uhr fingen wir mit einem kurzen 
Brainstorming an. Wir stellten uns die Frage wer und was 
Täter, Opfer und Zuschauer in der Zeit des 2. Weltkrieges 
waren. 20 Minuten später machten wir einen Rundgang 
durch die Dauerausstellung. In der Ausstellung haben wir 
viele Informationen zu den Institutionen der SS und der 
Polizei im „Dritten Reich“ sowie die von ihnen verübten 
Verbrechen erfahren. Die übersichtlichen Tafeln 
präsentierten uns Fotomaterial sowie Dokumente. Die 
Ausstellung wurde in 5 Themen unterteilt. Die Themen 
waren:  

1. Die nationalsozialistische Machtübernahme 
2. Institutionen des Terrors 
3. Verfolgung durch Vernichtung im Reichsgebiet 
4. SS und Reichssicherheitshauptamt in den besetzten 

Gebieten 
5. Kriegsende und Nachkriegszeit 

Geschichtsexkursion 



 
 
Zudem gab es zahlreiche Lesemappen sowie  Ton- und 
Filmdokumente. Die Ausstellung war zweisprachig 
(Deutsch und Englisch). Nach unserem Rundgang durch 
die Ausstellung, machten wir eine kurze Pause. Um 11:50 
bildeten wir kleine Gruppen und behandelten 
verschiedene Themen wie zum Beispiel die Erhängung von 
Zwangsarbeitern, Widerstandsangehörige im 
Hausgefängnis oder auch die Öffentliche Demütigungen. 
Anschließend stellten wir uns die Themen gegenseitig vor. 
Nach der Vorstellung der Vorträge kamen wir zur 
Abschlussdiskussion in einen ruhigen Seminarraum und 
zogen ein Fazit. Zusammenfassend kann man sagen, dass 
der Tag interessant und lehrreich war und wir die Zeit des 
Nationalsozialismus in Deutschland, insbesondere während 
der Herrschaftszeit 1933-1945, nochmal aufarbeiten 
konnten. Somit gingen wir nach einem spannenden Tag mit 
viel einprägenden Bildern und viel geschichtlichem Wissen 
wieder Nachhause!  

Schule: OSZ MOL  
Lehrer: Herr Möller 
Fach: Geschichte 
Kurse: GO 12/1 und GO 12/2 
Bericht von: Carolina Klein und 
Saskia Elisabeth Felbel (GO 12/1) 


